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DIE BEWEGTE STADT

1.5 Personalbogen 1

Heike Raab Land: Deutschland

aktiv X  passiv Stadt: Berliner 
Innenstadt

fit X  weichlich Name: Heike Raab

mutig X  ängstlich Alter: 30

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: weiblich

freundlich X  zickig Familienstand: Single

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: HRM

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: Kater

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: Sushi

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: Martini

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Ich sage den Leuten immer ehrlich meine Meinung.“

Sternzeichen: Löwe

und eine schlechte:  „Ich bin egoistisch.”

PASSFOTO

Interessen: Musik, 
Barbesuche, 
moderne Kunst, 
Hollywood 
Classics

Hobby(s): Ausgehen
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1.5 Personalbogen 2

Michl Brechtlhuber Land: Deutschland

aktiv X  passiv Stadt: München

fit X weichlich Name: Michl 
Brechtlhuber

mutig X  ängstlich Alter: 52

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: männlich

freundlich X  zickig Familienstand: verheiratet

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: Gastwirt

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: 3 Schäferhun-
de, 1 Dackel

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: Schweinshaxe

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: Bier

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Ich mag die Geselligkeit.“

Sternzeichen: Stier

und eine schlechte:  „Ich neige zur Trägheit.“

PASSFOTO

Interessen: Stadtgeschich-
te, Fußball, 
Kegeln, 
Hundezucht

Hobby(s): Stammtisch
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1.5 Personalbogen 3

Kai Fischer Land: Deutschland

aktiv X  passiv Stadt: Hamburg

fit X  weichlich Name: Kai Fischer

mutig X  ängstlich Alter: 35

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: männlich

freundlich X  zickig Familienstand: verlobt

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: Galerist

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: englischer 
Setter

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: Hausmanns-kost

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: edle Weine

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Ich bin diplomatisch.“

Sternzeichen: Wassermann

und eine schlechte:  „Ich muss immer Recht haben.“

PASSFOTO

Interessen: bildende Kunst, 
Literatur, 
Stadtgeschich-
te, Schiffbau, 
Natur

Hobby(s): Auktionen, 
Flohmarkt
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1.5 Personalbogen 4

Ulrike Kalf Land: Deutschland

aktiv X  passiv Stadt: Köln

fit X  weichlich Name: Ulrike Kalf

mutig X  ängstlich Alter: 20

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: weiblich

freundlich X  zickig Familienstand: ledig

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: Studentin

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: Zebrafink

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: vegetarische 
Gerichte

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: grüner Tee

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Ich bin empfindsam.“

Sternzeichen: Fische

und eine schlechte:  „Ich bin sehr verschlossen, das soll 
sich aber ändern.”

PASSFOTO

Interessen: Uni-Blatt

Hobby(s): Nähen, Musik 
hören, Tanzen
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1.5
 Personalbogen 5

Christian Moser Land: Österreich

aktiv X  passiv Stadt: Wien

fit X  weichlich Name: Christian Moser

mutig X  ängstlich Alter: 41

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: männlich

freundlich X  zickig Familienstand: Junggeselle

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: Freiberufler

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: Siam-Katze

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: Meeresfrüchte

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: Whisky

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Für Freunde habe ich immer ein offenes Ohr.”

Sternzeichen: Zwilling

und eine schlechte:  „Obwohl ich erfolgreich bin, fehlt es 
mir öfters an Selbstvertrauen.”

PASSFOTO

Interessen: Frauen, Poker, 
Glückspiele

Hobby(s): Promi-Partys
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1.5 Personalbogen 6

Hans Schneider Land: Österreich

aktiv X  passiv Stadt: Innsbruck

fit X  weichlich Name: Hans Schneider

mutig X  ängstlich Alter: 27

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: männlich

freundlich X  zickig Familienstand: verheiratet, 
Vater eines 
Sohnes

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: Ski-Lehrer

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: Bernhardiner

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: Sushi

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: Apfelsaft

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Ich finde sofort Anschluss zu den Leuten.”

Sternzeichen: Schütze

und eine schlechte:  „Ich bin öfters oberflächlich.”

PASSFOTO

Interessen: Computer

Hobby(s): Bergwandern
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1.5 Personalbogen 7

Sybille Lux Land: Österreich

aktiv X  passiv Stadt: Salzburg

fit X  weichlich Name: Sybille Lux

mutig X  ängstlich Alter: 39

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: weiblich

freundlich X zickig Familienstand: geschieden

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: Bühnen-
schauspielerin

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: keine 

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: Lachs und 
Kaviar

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: Sekt

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Ich halte viel durch.”

Sternzeichen: Widder

und eine schlechte:  „Ich bin oft unzufrieden mit mir 
selbst.”

PASSFOTO

Interessen: Natur, Kunst, 
Schmuck, 
Parties, Haute 
Couture 

Hobby(s): keine
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1.5 Personalbogen 8

Bernard Brandt Land: Schweiz

aktiv X passiv Stadt: Zürich

fit  X weichlich Name: Bernard Brandt

mutig X  ängstlich Alter: 55

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: männlich

freundlich X  zickig Familienstand: verwitwet

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: Bankdirektor

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: Welsh-Terrier

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: Naschereien

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: Weinbrand

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Das harte Äußere birgt ein weiches Herz.”

Sternzeichen: Jungfrau

und eine schlechte:  „Ich bin oft ein Besserwisser.”

PASSFOTO

Interessen: Börse

Hobby(s): Billard, Schach, 
Uhren
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1.5 Personalbogen 9

Ueli Käser Land: Schweiz

aktiv X  passiv Stadt: Thun

fit X  weichlich Name: Ueli Käser

mutig X  ängstlich Alter: 23

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: männlich

freundlich X  zickig Familienstand: ledig

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: Schaffner

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: Mischling

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: italienische 
Küche

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: Kaffee schwarz

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Ich habe ein treues Herz.”

Sternzeichen: Skorpion

und eine schlechte:  „Ich vergesse nichts.”

PASSFOTO

Interessen: Bildung, 
italienische 
Renaissance

Hobby(s): Modelleisen-
bahn, Quiz-
Shows im 
Fernsehen
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1.5 Personalbogen 10

Sophie Rossi Land: Liechtenstein

aktiv X  passiv Stadt: Vaduz

fit X  weichlich Name: Sophie Rossi

mutig X  ängstlich Alter: 18

kontaktfreudig X     zurückgezogen Geschlecht: weiblich

freundlich X  zickig Familienstand: ledig

GenießerIn X  anspruchslos Beruf: Abiturientin

Kampfgeist X AufgeberIn Haustier: 2 Hamster

tolerant X intolerant Lieblingsspeise: Fastfood

bodenständig X TräumerIn Lieblingsgetränk: Cola

Eine gute Eigenschaft über sich:
„Aufgeschlossenheit ist mein Markenzeichen.”

Sternzeichen: Krebs

und eine schlechte:  „Ich bin launisch.”

PASSFOTO

Interessen: Popmusik

Hobby(s): Chatten
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2.1 tafelbild – Sportartentabelle

Die Sportartentabelle wird an die Tafel gezeichnet, dementsprechend wird die Form dem 
Lehrer überlassen. 

Vorschlag:

Wassersportarten

Kampfsportarten

Ballspiele mit Schlä-
ger

Sport in der Luft

Wintersport

Traditionelle 
Ballspiele

[...]

2.1 Sportkarten

Vorzugsweise sollten die in der ersten Stunde erläuterten Sportarten auf die Karten gelan-
gen, der Lehrer kann aber auch selber Sportarten auswählen, diese ausdrucken und verteilen.

Einige Vorschläge:

Segeln Kungfu Federball Fallschirmspringen Slalom

Wasserball Kendo Badminton Segelfliegen Eisschnelllauf 

Synchronschwimmen Judo Tischtennis Paragleiten Golf

Eiskunstlauf Fußball Handball Volleyball Korbball

Tauchen Kapuera Squash Drachenfliegen Bobsport

Rudern Aikido Tennis Baseball Skispringen
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2.2 arbeitsblatt zum hörtext – der kunde 

+ �Hör dir den Hörtext aufmerksam an und notiere die wichtigsten Informationen 
zum Thema! 
�Kein Grund zur Panik, nicht jede Person sagt etwas zu allen Punkten, dein 
Skizzenblatt wird Lücken haben!

1. Was sagt die Person?

a, über ihre Arbeit: ..........................................................................................................

b, über ihre Familie: ........................................................................................................

c, über persönliche Dinge: ...............................................................................................

d, über Sport: ...................................................................................................................

2. Als Kind/Früher/In der Schule/Als junges Mädchen 

hat sie/er ........................................................................................................................................................................................................

3. Das fand sie/er dabei:

J L

Das mag sie/er nicht/Das interessiert sie/ihn nicht: ................................................................

................................................................................................................................................

Die Person sucht etwas ...........................................................................................................

................................................................................................................................................
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2.3 transkript des hörtexres – der kunde

Heike Raab, Human Ressource Managerin, 30, Single, aktiv, Löwe, Berlin

Ich wünschte, der Tag hätte 36 Stunden, dann hätte ich genügend Zeit für alles. Meine Ar-
beit lässt mir wenig Zeit zum Vergnügen übrig, die Bewegung fehlt mir aber gewaltig. Als 
Kind habe ich in der Schulmannschaft Handball gespielt, das war mir aber zu wild, ich habe 
mich oft verletzt. Später bin ich regelmäßig schwimmen gegangen, allein schwimmen zu 
gehen fand ich aber langweilig, ich bin viel lieber in Gesellschaft. Ich suche etwas für die 
Wochenenden bzw. für meine freien Abende. Die Kosten sind in meinem Fall nebensächlich, 
ich verdiene ja sehr gut. 

Michl Brechtlhuber, Gastwirt, 52, Familienvater, Stier, München

Neuerdings habe ich nur am Stammtisch meine Ruhe. Meine Frau sekkiert mich, ich wäre 
zu dick, meine Mutter sagt dasselbe und mein Arzt meint, wenn ich so weiter mache, be-
komme ich Probleme mit meinem Herz. Ich glaube, sie haben Recht, ich bin wirklich zu 
schwer und wenn ich die Treppe hinaufgehen muss, schnaufe ich wie eine Dampflock. Ich 
suche etwas Leichteres, da ich nie ein großer Sportler war und auch nicht mehr der Jüngste 
bin. Eigentlich ist mir auch egal, was für eine Sportart Sie mir empfehlen, am liebsten würde 
ich aber in einer Mannschaft spielen. Fußball können Sie allerdings vergessen, meine Knie 
spielen da nicht mit.

Kai Fischer, Galerist, 35, verlobt, Wassermann, Hamburg 

Ohne regelmäßige Bewegung kann ich mir mein Leben nicht vorstellen. Mein Vater betreibt einen 
Reithof in Lüneburg, wo ich geboren bin. Als Kind habe ich die Pferde versorgt und konnte jeden 
Tag reiten. Inzwischen fahren wir mit meiner Verlobten aber nur jedes zweite Wochenende nach 
Hause zu meinen Eltern. Das ist immer eine gute Gelegenheit mal wieder auszureiten, und zu zweit 
macht das auch viel mehr Spaß. Ich suche etwas für die Nachmittage in Hamburg. Ich interessiere 
mich für Kampfsport und für Ballspiele, wichtig für mich sind gute Kondition für den Alltag sowie 
eine gute Gesellschaft. 

Ulrike Kalf, Studentin, 20, ledig, Fische, Köln

Sport war nie meine Stärke. In der Schule war ich immer froh, wenn die Turnstunde zu Ende 
war. An der Uni gibt es zwar Sportvereine, aber nur für gute Sportler. Eigentlich suche ich 
eher etwas, wo ich in Gesellschaft bin. Ich bin sehr verschlossen und verlegen, das soll sich 
in Zukunft ändern. Vielleicht ‘was Bewegung in der Gruppe? Ich weiß nicht... Meine Kon-
dition ist auch nicht gerade die beste. 
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Christian Moser, freiberuflich, 41, Junggeselle, Zwillinge, Wien

Ein schöner Körper und eine gute Kondition sind mir sehr wichtig. Ich suche einen Gemeinschafts-
sport direkt in der Stadt oder in der nächsten Umgebung. Fußball kann ich nicht ausstehen, wäh-
rend der Fußball-WM, wenn alle vor dem Fernseher sitzen, bleibe ich nie zu Hause. Ich suche eine 
Sportart, wo ich nette und attraktive Frauen kennen lernen kann, die gern ausgehen und sportlich 
aktiv sind. Da ich freiberuflich und noch dazu Junggeselle bin, habe ich genügend Zeit und auch das 
nötige Kleingeld.

Hans Schneider, Skilehrer, 27, verheiratet, Schütze, Innsbruck

Als Skilehrer habe ich zwar genügend Bewegung, allein Skifahren halte ich aber für zu eintö-
nig. Bei uns haben alle in der Familie ein gutes Radl, nur will niemand mit mir Radl fahren, in 
dieser Gegend ist das nämlich keine leichte Aufgabe. Da ich Familienvater bin, habe ich auch 
weniger Freizeit und bin auch nicht gerade der Reichste. Ich suche ‘was für uns alle und vor 
allem für die Sommertage. Eine nette Familienbeschäftigung. Vielleicht mit anderen Familien 
und Kindern zusammen? Das würde meinem Sohn sicher gut gefallen!

Sybille Lux, Bühnenschauspielerin, 41, geschieden, Krebs, Salzburg

Als Schauspielerin sollte ich immer fit sein, nur muss mir die sportliche Betätigung auch Spaß 
machen. Ich habe schon Einiges ausprobiert, Aerobic, Ballett, rhythmische Sportgymnastik, lei-
der muss ich einsehen, Ausdauer ist nicht meine Stärke... Ich suche auf jeden Fall etwas typisch 
Weibliches mit feineren Bewegungen, kein wildes Herumhüpfen, schließlich bin ich ja kein Kän-
guruh. Die Gruppe sollte auch nett sein und es wäre toll, wenn nicht nur Frauen dabei wären. Mit 
Callanetics habe ich schließlich deswegen aufgehört, weil die Gruppe nur aus Frauen bestand, die 
ständig übereinander gelästert haben. Das soll mir nicht noch einmal passieren!
 
Bernhard Brandt, Bankdirektor, 55, verwitwet, Jungfrau, Zürich

Noch als kleiner Bub habe ich von meinem Vater Tennis spielen gelernt. Er  war seinerzeit 
Zürcher Meister, darauf waren wir immer sehr stolz. Natürlich wollte ich auch so werden 
wie er, so habe ich fleissig geübt und bin schliesslich auch bis zu den Meisterschaften ge-
langt. Ich habe zwar nie einen Pokal gewonnen, die grosse Liebe zum Tennis blieb aber auch 
später erhalten. Als meine Frau noch lebte, gingen wir zweimal die Woche Tennis spielen, 
sie war lebenslang meine beste Partnerin, damals war aber mein Arm noch in Ordnung. Ich 
suche etwas Leichteres für die Wochenenden in Gesellschaft. Tennis kommt leider nicht in 
Frage, da seit meinem Autounfall mein rechter Arm zu schwach ist.
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Ueli Käser, Kondukteur, 23, ledig, Skorpion, Thun

In der Primarschule und auch später in der Sekundarschule habe ich in der Handballmann-
schaft mitgespielt. Das hat mir grossen Spass gemacht, das Spielen in einer Gruppe ist wohl 
überhaupt das Schönste. Die Mannschaft hat auch ausserhalb der Trainingsstunden und Tur-
niere viel Zeit zusammen verbracht, wir haben alle Geburtstage gemeinsam gefeiert und sind 
öfters gemeinsam ausgegangen. Nach der Schule verliefen sich diese Leute natürlich in allen 
Himmelsrichtungen und da ich ein geselliger Mensch bin, fehlt mir diese Gemeinschaft auch 
gewaltig. Ich suche etwas, um neue Menschen kennen zu lernen, vorzugsweise nette Mädchen. 
Zeit habe ich leider nur an den Abenden und Wochenenden, da ich tagsüber für die Bahn ar-
beite.

Sophie Rossi, Abiturientin, 18, ledig, Krebs, Vaduz

Der Sportunterricht in meiner Schule ist dermaßen fad, dass ich manchmal am liebsten gar 
nicht hingehen würde. Unsere Sportlehrerin ist zwar eine ganz nette Dame, sie ist aber eine 
aus alten Zeiten und kennt nur Handball und Volleyball. Gymnastik finde ich auch sehr lang-
weilig, ganz zu schweigen von den Aerobikstunden der möchtegern Turnlehrerin Gisella. 
Gisella ist eine Studentin an der Hochschule für Körperkultur und wurde vom Direktor der 
Schule angestellt, um uns Mädchen zweimal die Woche in Bewegung zu bringen. Also lauter 
altmodische Dinge...
Ich suche etwas Neuartiges, Popiges, und auf jeden Fall unter netten Leuten, die meinetwe-
gen auch älter sein können. Ab September werde ich zwar in Deutschland studieren, bis da-
hin würde ich aber gern etwas in dieser Richtung unternehmen, um mich in Form zu bringen 
und das viele Pauken auszugleichen.
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2.5 Beratungsblatt

Beratungsbüro für Sport und Freizeit

Datum:

Unser Beraterteam (Namen):...................................................................................................

................................................................................................................................................

Unser Kunde heisst:............................................................Er/sie lebt in:...............................................

Unser Kunde ist: männlich – weiblich                         Er/sie ist ....................Jahre alt.

Das empfehlen wir dem Kunden (Sportart):............................................................................

Wir empfehlen das, weil .........................................................................................................

Quellenangaben (http://www........................): ...........................................................................

................................................................................................................................................

Wo gibt es das? .......................................................................................................................

Wann und wie oft? .................................................................................................................

Was wird das kosten? .............................................................................................................

Was braucht man dazu (Schuhe, Kleidung, Geräte)? ..............................................................

................................................................................................................................................

So sieht es in der Praxis aus: ..................................................................................................

unser

Bild
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3.1 Empfohlene internet-adresse

Suchmaschinen:

www.google.com

www.yahoo.com

Online Wörterbücher:

www.mobidic.hu

www.cab.u-szeged.hu/cgi-bin/szotarG

Homepage zu Sportarten:

www.sport-komplett.de

www.de.wikipedia.org

Homepages der Städte:

Deutschland:

www.muenchen.de

www.hamburg.de

www.leipzig.de

www.berlin.de

Österreich:

www.wien.at

www.innsbruck.at

www.salzburg.at

Schweiz:

www.zuerich.ch

www.thun.ch

Lichtenstein:

www.vaduz.li
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5.1 wirbelgruppenschema  

Die unterstrichenen Namen sind Kunden. Der Schüler, der sich für die Rolle des Kunden 
entschieden hat, geht in eine andere Gruppe hinüber und erhält den Personalbogen je-
ner fiktiven Person, von der das Angebot eigentlich zusammengestellt wurde.

Dora
Emil
Friedrich

Gustav
Heinrich
Ida

Anton
Berta
Conrad

Jürgen
Konrad
Ludwig
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5.1 Gesprächmuster – Kundengespräche

WICHTIG:

Das folgende Grundmuster, sowie die Satzmuster im Beispiel sind nicht verbindlich oder 
allgemein gültig, der Lehrer kann nach Belieben andere Gesprächmuster verwenden lassen 
bzw. können seine Schüler – je nach  ihren Kenntnissen – andere Gesprächsmuster erfin-
den und anwenden.

Grundmuster: 

– Begrüßung
– Identifizieren des Kunden (Name, Wohnort)
– Wunsch des Kunden nennen
– Empfehlung an den Kunden: Vorstellen der empfohlenen Sportart
– Diskussion: Fragen des Kunden, sowie des Beraterteams
– Abschluß mit Erfolg oder Mißerfolg
– Verabschiedung

Beispiel:

– Guten Tag, mein Name ist ......................, wir hatten einen Termin für heute vereinbart.
– Guten Tag, schön, dass Sie gekommen sind, nehmen Sie bitte Platz! Ihr Name ist     ..............

..................., ja genau, sie sind Herr/Frau/Fräulein ................................aus ..................................
– Ja, ich wollte das Sportangebot in meiner Stadt kennenlernen.
– Stimmt. Nun, Herr/Frau/Fräulein ........................................., unser Beraterteam hat sich be-

müht und ein interessantes Angebot für Sie zusammengestellt. Mein Mitarbeiter und ich 
werden nun gemeinsam die für Sie interessante Sportart vorstellen (und wir haben sogar 
Bilder für Sie dabei)! 

– Empfehlung der Beratergruppe an den Kunden u. a. anhand des Beratungsblattes –

Diskussion (siehe Fragen/Reaktionen des Kunden)

– Ich danke Ihnen vielmals für Ihre gründiche Vorarbeit und den wunderbaren Vor-
schlag! 

– Ich werde noch in dieser Woche auf Ihren Vorschlag eingehen. 
– Auf Wiedersehen!
– Ich danke Ihnen, ich denke, Sie konnten mir eigentlich nicht weiterhelfen. Vielleicht 

liegt es ja auch an mir, weil ich andere Vorstellungen habe. Auf Wiedersehen!
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5.1 fragen und reaktionen des kunden

Mögliche Fragen/Reaktionen des Kunden: rot steht für abweisend, gelb für unentschlos-
sen, grün für zustimmend; grundsätzlich gilt es, rote Aussagen umzustimmen, gelbe Aus-
sagen ins Grüne zu leiten und für den Vorschlag im Allgemeinen grüne Antworten zu be-
kommen.

Selbverständlich kann der Lehrer auch hier andere Mustersätze vorgeben.

Was kostet das?
Gibt es auch spätere/frühere Zeitpunkte? 

Ist das nicht zu weit für mich?
Ist das nicht zu anstrengend für mich?

Werde ich das denn schaffen?
Ist das nicht zu gefährlich?

Kann ich auch allein dort hingehen ?
Brauche ich unbedingt Turnschuhe?

Ist das Ihr Ernst?
Ich glaube, Sie haben mich falsch verstanden!

Ich habe keine Turnschuhe!
Dazu fehlt mir die Kondition!

Da sind ja sicher nur ältere/junge Leute dabei!
Ich habe doch nicht so viel Zeit, wie ich dachte.

Das ist mir zu langweilig!
Das ist mir zu teuer.

Das ist mir zu altmodisch!
Na, das fehlt mir ja gerade noch!

Das gefällt mir nicht.
Das mache ich keinesfalls!

Das ist mir zu modern.
Nein, danke, das finde ich schrecklich!

Das passt nicht zu mir!

Das gefällt mir sehr gut.
Das wäre interessant.

Nicht schlecht!
Das klingt ja aufregend!
Das ist eine Probe wert!

Klasse! 
Super! Das mach ich!

Warum nicht?
Na mal sehen...

Das wollte ich immer schon mal ausprobieren.
Irre!

Wunderbar!
Extrem aber lustig!
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5.2 Bewertungsblatt

Meine Meinung

Name:......................................................................................................................................

Gruppe:...................................................................................................................................

E-Mail:....................................................................................................................................

Datum:.....................................................................................................................................

Projektbezogen:

Wie hat dir die Arbeit an diesem Projekt gefallen? 		         J  K  L

Was hat dir besonders gut gefallen?........................................................................................

Was hat dir weniger gefallen / was war nervig, überflüssig?...................................................

Technik:

Hattest du technische Probleme?.............................................................................................

– PC-Verwendung im Allgemeinen:.................................................................................

– Internet-Verwendung:....................................................................................................

– sonstige Probleme:.........................................................................................................

Hast du Lust auf weitere Online-Arbeit im Deutschunterricht?	        J  K  L
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Gruppenleistung (meine Gruppe):

Wie würdest du die Arbeit deiner eigenen Gruppe in diesem Projekt bewerten?

J  K  L

Welche Aufgabe ist euch deiner Meinung nach am besten gelungen?

– Online-Arbeit
– Workshop
– Kundengespräch
– Sonstiges

Wobei habt ihr Schwierigkeiten gehabt?.................................................................................

Gruppenleistung (andere Gruppen):

Wie würdest du die Arbeit der anderen Gruppen bewerten? 		   J K L

Welche Gruppe hat dir am meisten gefallen?..........................................................................
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Deine Leistung:

Wie würdest du deine eigene Arbeit bewerten?				        J K L

Welche Aufgabe ist dir deiner Meinung nach am besten gelungen?

– Online-Recherche
– Workshop
– Kundengespräch
– Sonstiges

Wobei hast du Schwierigkeiten gehabt?

................................................................................................................................................

Was hast du aus diesem Projekt gelernt?

................................................................................................................................................

Beschwerde und Lob – Vorschläge an deinen Lehrer:

..........................................................................................................................

..........................................................................................................................

..........................................................................................................................




